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 ❚ 86 2020 Riesling trocken 

6 €/1 Lit. | 12 %  BEST BUY 

 ❚ 86 2020 Weißburgunder trocken Calcit 
8,20 € | 13 % 

 ❚ 87 2020 Grauburgunder trocken Calcit 
8,20 € | 13 % 

 ❚ 87 2020 Riesling trocken Gneis 
10,80 € | 12,5 % 

 ❚ 88 2020 Riesling trocken Schiefer 
10,80 € | 13 % 

 ❚ 88 2020 Riesling trocken Granit 
10,80 € | 12,5 % 

 ❚ 89 2020 Riesling trocken Kalkstein 
10,80 € | 12,5 % 

 ❚ 89 2020 Birkweiler Mandelberg 
Grauburgunder trocken 
14,50 € | 14 % 

 ❚ 89 2020 Albersweiler Latt Riesling trocken 
17 € | 12,5 % 

 ❚ 90 2020 Birkweiler Am Dachsberg 
Riesling trocken 
14,50 € | 13 % 

 ❚ 90 2020 Birkweiler Mandelberg 
Weißburgunder trocken 
19,50 € | 13,5 % 

 ❚ 91 2020 Birkweiler Mandelberg 
Weissburgunder trocken Réserve 
26 € | 14 % 

 ❚ 92 2020 Birkweiler Kastanienbusch 
Riesling trocken 
19,50 € | 12,5 % 

 ❚ 86 2019 Spätburgunder trocken Quarz 
10,80 € | 13,5 % 

 ❚ 89 2019 Siebeldinger Im Sonnenschein 
Spätburgunder trocken 
20 € | 13,5 % 

 ❚ 90 2019 Ilbesheimer Kalmit 
Spätburgunder trocken 
28 € | 13,5 % 

GLÜCKSJÄGER
Der Glücksjäger
67482 Venningen · Raiffeisenstraße 5
Tel. (06323) 5505 · Fax 6937
info@dergluecksjaeger.de
www.dergluecksjaeger.de 
Inhaber/in und Betriebsleitung Andreas 
Pfaffmann-Wiedemann
Keller Andreas Pfaffmann-Wiedemann
Außenbetrieb Andreas Pfaffmann-
Wiedemann
Historie Gründung des Weinguts 2012
Rebfläche 3 Hektar
Jahresproduktion 25 000 Flaschen
Boden Lösslehm
Rebsorten 30 % Riesling, 22 % Cabernet 
Sauvignon, je 15 % Chardonnay und 
Weißburgunder, 10 % Sauvignon Blanc,  
8 % Grüner Veltliner

Andreas Pfaffmann-Wiedemann hat sich in 
noch nicht mal zehn Jahren mit seiner eige-
nen Weinlinie einen sehr guten Namen ge-
macht. Es ist kein großer Betrieb, er arbeitet 
auf gerade mal drei Hektar rund um Vennin-
gen. Doch was er daraus zaubert, ist aller Ehre 
wert, denn Andi, wie ihn jeder nennt, ist ein 
echter Tüftler im Keller. Ob großes oder klei-
nes Holzfass, sogar Amphore – er probiert 
einfach mal aus, womit er seinen Weinen 
noch einen extra Dreh verleihen kann. Richtig 
trocken müssen sie sein, sonst gefällt es ihm 
selbst nicht. Seine Inspiration erhält er auch 
durch den Umstand, dass der weinverrückte 
Winzer sich oft durch die Produkte von Kolle-
gen trinkt und diese dabei immer wieder be-
sucht. Ein echter Mädelstropfen (darf man das 
heute noch sagen?) bei Andi ist die Glücks-
brause, ein sehr fruchtiger PetNat, leicht und 
mit wenig Alkohol. Deutlich kräftiger kom-
men der Weißburgunder und der Chardonnay 
daher, zwei selbstbewusste Kracher. Geteilte 
Meinungen am Tisch hatten wir beim Sauvi-
gnon Blanc Fumé. Zunächst barsch, wirkt er 
mit zwei bis drei Tagen an der Luft eindring-
lich und tief. Das Belüften tut fast allen seinen 
Weinen gut, auch dem fantastischen Caber-
net Sauvignon, einem der besten in der Pfalz.
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 ❚ 87 2020 Venningen Spätburgunder 
Landwein Brut Glücksbrause 
19 € | 11 % 

 ❚ 85 2020 Riesling Landwein trocken Junge 
Hunde Holzfass 
11 € | 12,5 % 

 ❚ 86 2020 trocken Cuvée Knochentrocken 
11 € | 13 % 

 ❚ 87 2020 Riesling trocken 
15 € | 12,5 % 

 ❚ 87 2020 Chardonnay Landwein trocken 
Barrique 
18 € | 14 % 

 ❚ 88 2019 Riesling Landwein trocken 
Barrique 
24 € | 13 % 

 ❚ 89 2020 Sauvignon Blanc trocken Fumé 
18 € | 13 % 

 ❚ 90 2020 Weißburgunder trocken 
18 € | 14 % 

 ❚ 91 2019 Cabernet Sauvignon trocken 
Reserve 
33 € | 13 % 

GRAF
Weingut Graf von Weyher
76835 Weyher · Borngasse 7
Tel. (06323) 980064 · Fax 980065
info@graf-von-weyher.de
www.graf-von-weyher.de 
Inhaber/in und Betriebsleitung Otmar Graf
Keller Peter Graf
Außenbetrieb Otmar Graf
Rebfläche 16 Hektar
Jahresproduktion 150 000 Flaschen
Beste Lagen Burrweiler Altenforst, Weyher 
Michelsberg, Edenkobener Schlossgarten
Boden Granit, Schiefer, Kalkmergel, 
Buntsandstein, Lösslehm
Rebsorten 21 % Riesling, 12 % Portugieser,  
11 % Müller-Thurgau, 8 % Spätburgunder,  
48 % übrige Sorten
Gastronomie Winzercafé Graf von Weyher / 
Kristine‘s Lamesa Catering: Mai bis Oktober, 
Do bis So

Aus dem großen Ensemble der grafschen 
Weine aus Weyher konnten wir in diesem 
Jahr acht Weine verkosten, die die Arbeit und 
den Stil des Hauses repräsentieren sollen. 
Mehr als die Hälfte davon machten die Ries-
linge aus. Der Einstieg mit dem Litertropfen 
war noch etwas ruppig, obwohl eine ordent-
liche Restsüße dabei ist. Ganz anders sieht 
es bei den Flaggschiffen in diesem Bereich 
aus, die den Bodenarten Kalkmergel, Schiefer 
und Granit zugeordnet sind. Der Kalkmergel 
macht schon deutlich, dass er Klasse besitzt, 
ist im Finish aber noch etwas brav. Viel bes-
ser macht das der Schiefer, der eine herrliche 
Würze und Länge aufweist. Erstaunt hat uns 
der Schiefer, denn trotz eines auch wieder 
recht hohen Restzuckergehalts gelingt es ihm 
spielend, diesen durch Rasse, Kräutrigkeit 
und eine gewisse Steinigkeit zu überspielen. 
Der Spätburgunder aus dem Rosengarten ist 
in positivster Weine süffig und freundlich. 
Das gut eingeführte „Winzercafé“ mit inter-
nationalen Speisen ist im Sommer sehr stark 
frequentiert.

UG & Co. KG
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